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Beamer-Notizen zum HS „Beratungsgespräche“

-
Unterscheidung von 3 Gesprächsmustern: Auskunft – Ratschlag - Beratung

Was verstehe ich/ich unter „Beratung“ / „beraten“?

-
Leidensdruck beim BN

-
neutrale Position des BG gegenüber dem BN und dessen Problem


neutral = nicht persönlich verwickelt, nicht Partei im Konflikt, aber empathisch (und nicht etwa desinteressiert)

-
dem BG wird spezielles `Wissen´ zugeschrieben (dieses W kann professionell oder bioagrafisch erworben sein) 

-
Beratung: nicht (primär) Rezepte anbieten, sondern (primär) das Problem des BN – gemeinsam – besser zu verstehen

-
Beratung: `Lösungen´ werden vom BN selber (mit-) entwickelt

-
privater gegenüber professioneller Rahmen


professionell = 1. hinsichtlich Ausbildungsgrad, 2. Setting / org. Rahmen (Privatwohnung/Kneipe/... oder Praxis), 3. Konzept (Ratschlag oder Beratung?)

-
ein-malig oder mehr-malig (regelmäßig)

-
anonym oder identifiziert (= 

-
Einzel- und Gruppenberatung

-
Freiwilligkeit: von disziplinarischem Beratungs-Oktroi abgesehen ist die Arbeitsbeziehung von beiden Seiten freiwillig und daher aufkündbar (Grenzfälle: Angestellter beim AA gibt `Beratung´)

-
Freiwilligkeit in der Übernahme von Ratschlägen

Mögliche Trio-Projekte:

Fragestellungen:

-
Steuerung des Beraters aus der Hörerrolle

-
Verhaltens-Ansprüche der entsprechenden Beratungs-Schule und Verhaltens-Wirklichkeit im einzelnen Beratungs-Gespräch

-
Wie entwickeln BG und BN (miteinander) ein besseres (`tieferes´, vollständigeres, ...) Verstehen der Problemverwicklung des BN?

-
Phasenstrukturen von Beratungsgesprächen – im Kontrast zur Phasenstruktur von Ratschlaggesprächen

-
Gesprächs-organisatorische Aktivitäten des BG

-
Image-Arbeit im Beratungsgespräch: zwischen den Ansprüchen auf Schutz des Klienten und auf seine Offenheit

-
Beratung in den Medien: interaktionelle Folgen der medialen Rahmung von Ratschlag-/Beratungsgesprächen?

-
`grammatische´ Indikatoren für relevante Interaktionsbesonderheiten (z. B. Pronomen-Gebrauch, Abschwächungen durch Abtönungspartikeln usw.)

-
Gender-typisches Verhalten bei BN bzw. BG?

-


Beratungsgesprächs-Typen:

-
Ratschlaggespräche: „Erika Berger“ (Sexualberatung im Radio) / Dr. v. Hollander / Domians??

-
Service-Ratschlag: Sozialamtberatung / Bank-Kreditberatung

-
Therapeutische Beratung: Klientenzentiert / PSA / Familientherapie / Schulpsychologische Beratung 

-
Supervision: Schulaufsicht-Schulaufsicht / Schulleitung – Schulleitung / Studierende – Studierende / 

-
ein bissel zu Computer als `Berater´ („Eliza“ und co.)

-
ev. Hochschulsprechstunden auf Ratschlag- und Beratungselemente hin durcharbeiten

-
Beratungsratgeber gesprächslinguistisch kommentieren 

-
Talkshow-Rahmen mit ratschlag- oder beratungshaltigen Elementen (Achtung: kein Fake und keine bloßen Ausschnittchen)

-

